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Philosophische Fakultät 
 
Kunsthistorisches Institut 

 

Antiplagiats- und Eigenständigkeitserklärung 
unter Einbindung generativer KI als Hilfsmittel 
 

Name:  

Vorname:  

Matrikel-Nummer:  

Adresse:  

 

Hiermit versichere ich, die Arbeit mit dem Titel: 

__________________________________________________________________________________ 

im Rahmen der Lehrveranstaltung ______________________________________________________ 

im Sommer-/Wintersemester ________________ bei _______________________________________ 

selbständig und nur mit den in der Arbeit angegebenen Hilfsmitteln verfasst zu haben. 

Mir ist bekannt, dass ich alle schriftlichen Arbeiten, die ich im Verlauf meines Studiums als Studien- 
oder Prüfungsleistung einreiche, selbständig verfassen muss. Zitate sowie der Gebrauch von fremden 
Quellen und Hilfsmitteln müssen nach den Regeln wissenschaftlicher Dokumentation von mir eindeutig 
gekennzeichnet werden. Ich darf fremde Texte oder Textpassagen (auch aus dem Internet), 
Gedankengänge, Konzepte, Bilder/Grafiken bzw. Digitalisate usw. nicht als meine eigenen ausgeben. 

Ich versichere außerdem, dass ich NUR die von den Prüfenden ausdrücklich zugelassenen 
Anwendungsformen generativer KI als Hilfsmittel genutzt habe. Eine diesbezügliche Auflistung der 
verwendeten KI-Tools bzw. Erläuterung zur Art und zum Umfang der Anwendung zu den jeweils 
vorgenommenen Arbeitsschritten (nach Vorlage der angehängten Tabelle) sowie die detaillierte 
Dokumentation zu ggfs. eingegebenen Prompts in Form eines PDFs/von Screenshots sind beigefügt. 

Mir ist bewusst, dass die Nutzung generativer KI keine Garantie für die Qualität meiner erbrachten 
Studien- oder Prüfungsleistung gewährleistet und ich die Verantwortung trage, falls es durch die 
Verwendung solcher Hilfsmittel zu fehlerhaften Inhalten, zu Verstößen gegen das Datenschutz- und 
Urheberrecht oder zu wissenschaftlichem Fehlverhalten (z.B. Plagiate) kommt.  

Ein Verstoß gegen diese Grundregeln wissenschaftlichen Arbeitens gilt als Täuschungs- bzw. Betrugs-
versuch und zieht entsprechende Konsequenzen nach sich. In jedem Fall wird die Leistung mit „nicht 
ausreichend“ (5,0) bewertet. In besonders schwerwiegenden Fällen kann der Prüfungsausschuss den 
Kandidaten/die Kandidatin von der Erbringung weiterer Prüfungsleistungen ausschließen bzw. bei 
mehrfachem oder schwerwiegendem Täuschungsversuch kann eine Exmatrikulation erfolgen bzw. ein 
Verfahren zur Entziehung eines eventuell verliehenen akademischen Grades eingeleitet werden (vgl. 
aktuelle Studien- und Prüfungsordnung der Eberhard Karls Universität Tübingen). 
 
Ich versichere zudem, dass die Arbeit bisher weder im In- noch im Ausland in gleicher oder ähnlicher 
Form einer anderen Prüfungsbehörde vorgelegt wurde. 
 

 

Datum: _________________ Unterschrift: __________________________ 
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Grad der 
Anwendung 
 

 
Arbeitsschritt 

 
 

Grundsätzlich 
nicht zulässig 

 
Zulässig 
nach 
Absprache 

 
 
 
Zulässig 

 
Angabe des 
verwendeten 
KI-Tools 

 
Kurze 
Erläuterung zur 
Anwendung 

 
Findung und 
Ausarbeitung von 
Ideen / Thesen 
 

 
 

x 

    

 
Strukturierung von 
Thesen / Kapiteln 
 

 
x 

    

 
Zusammenfassung 
und Analyse von 
Literatur 
 

 
x 

    

 
Daten generieren 
und auswerten 
 

  
x 

   

 
Übersetzungen 
 

  
x 

   

 
Textgenerierung 
 

 
x 

    

 
Texte stilistisch 
überarbeiten / 
Formulierungen 
 

 
x 

    

 
Literaturrecherche 
 

   
x 

  

 
Rechtschreibhilfe / 
-korrektur 
 

   
x 

  

 
Zitationshilfen und 
-organisation 
 

   
x 

  

 
Sonstiges: 

     

 

 


